
Magnetische Füße

Schnell einen Kreis zusammenbringen, der in Form und Größe sofort passt, darum geht 

es.

Vorbereitung

Die Menschen, mit denen ihr draußen unterwegs sein, müssen ein erstes Mal erfahren, 

was zu tun ist, wenn der Ruf „Magnetische Füße“ zu hören ist. Das ist alles.

Ablauf

Alle sind verteilt, tun gerade etwas oder auch nicht und dann ruft ihr „Magnetische Füße“, 

stellt euch so hin, dass eure Füße sich schon als Magneten anbieten, also leicht 

breitbeinig, schließt die Augen und zählt laut bis zehn oder auch weniger. Die Kinder, 

Jugendlichen oder Erwachsenen wissen, was zu tun ist. 

So schnell wie möglich kommen sie angerannt, docken an deine und gegenseitig an ihre 

Füßen an, so dass alle Füße sich mit den Außenseiten berühren und so ganz automatisch 

ein Kreis entsteht. Fertig! 

Die Idee dahinter

Wenn ihr wollt, dass Kinder die Dinge unterbrechen, die sie gerade tun, dann solltet ihr 

etwas anbieten, dass ihnen mindestens genauso viel Spaß macht, wie das, was sie 

gerade tun. Bei den magnetischen Füßen funktioniert das fast immer. Und was ist die 

Alternative? „Kinder kommt mal, wir machen einen Kreis. Bitte jetzt…“ Ja, genau.

Variationen

Großartig in Kombination mit Spontarnung vorher.

Viel Spaß ihr Kinder!


